Christopher Hux ist in der Nähe vom Washington DC in den  USA aufgewachsen .

Schon als Kind bedeutete ihm Musik  sehr viel und er war mit 7 Jahren erstmals auf der Bühne als Hänsel zu hören ( sogar auf Deutsch, weil seine Primarschule zweisprachig war ! ). 

An der Universität in Virginia  hat er die Oper „ die Zauberflöte“ als Film vom Ingmar Bergman gesehen, und aufgrund dessen mit der Stimmausbildung begonnen.

Obwohl er ein vollständiges Biologiestudium absolvierte, war er viel am Theater beschäftig, wo er am Anfang eine Arbeit als Tänzer (!) in eine „Summer stock Theater“ bekam.

Seine ersten musikalischen Schritte führten ihn zunächst in den Chor der Washington Opera, dann als „Apprentice“ mit eine Training Programm in New York Stadt  und endlich zu Engagements als Solist.

 Es war nicht immer ein Luxus : am Anfang, hat er „Singing Telegrams“ in Washington DC ausgeliefert !
In seinen beschäftigsten Zeit, in New York City, hat Christopher viele unterschiedliche Opernrollen gesungen (z.B. in Barbiere di Sevillia, Zauberflöte, Don Giovanni, Cosi fan tutte, Albert Herring, und Fledermaus). Diese, sowie zahlreiche Operetten- und Musical- Rollen, und Konzerte (Messias, Weihnachtsoratorium, und Schöpfung) führten ihn in verschiedene Theater und Konzerthäuser der USA  und Europa (Toulon Opera House in Frankreich, Stadttheater Giessen, und Wexford Festival in Irland).
Am Opernhaus Zürich (seit 1998) macht er in zahlreichen Rollen von sich reden .

Als Gründungsmitglied (sowie als Choreograph und Arrangeur) des Trios „ Tenors First “, sang er diesen Sommer  auf dem „ Traumschiff “ MS Deutschland.

Wenn Christopher Hux nicht auf der Bühne steht, ist er am liebsten mit dem Zug unterwegs, in der Schweiz oder Italien..... weil er Reisen fast so gern hat wie Musik.

